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Wettskandal: gegen Hansa

München/Hamburg. Einer der vier Hauptbeschuldigten im Wettskandal hat sich
zu Details geäußert. Laut Focus gab der der Manipulation verdächtige Serbe
Dragan A. in einer 14seitigen Einlassung an, er habe am 26. Februar 5000
Euro gewettet, »daß Siegen (gegen Hansa Rostock, Red.) nicht verliert« und
10000 Euro darauf, »daß im gesamten Spiel weniger als drei Tore fallen«. Mit
Einsätzen von bis zu 50 000 Euro war er im übrigen ähnlich in griechischen,
spanischen, italienischen Ligen zu Gange. 
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